
Bericht des Aufsichtsrats

150 Jahre Volksbank Glan-Münchweiler eG - das bedeutet auch 150 Jahre Verantwortung, Vertrau-

en und gemeinschaftliches Handeln.

Als Aufsichtsrat ist es uns eine besondere Ehre, in diesem historischen Jahr unseren Beitrag zu leisten -

im Sinne unserer Mitglieder, unserer Region und der genossenschaftlichen Idee.

Auch im Geschäftsjahr 2024 haben wir unsere Aufgaben gemäß Satzung, Gesetz und unserem Selbstver-

ständnis als unabhängiges Kontroll- und Begleitorgan der Bank verantwortungsvoll erfüllt. Wir haben bera-

ten, überprüft, kritisch hinterfragt - und zugleich Impulse für die Weiterentwicklung gegeben.

Der Vorstand hat den Aufsichtsrat in fünf regulären Sitzungen umfassend über die Geschäftslage,

Vermögens-, Finanz- und Ertragsentwicklung sowie über besondere Ereignisse informiert. Darüber hinaus

standen wir im kontinuierlichen, vertrauensvollen Austausch - immer mit dem Ziel, die Entwicklung der

Bank im Sinne ihrer Mitglieder aktiv zu begleiten. Ein besonderes Augenmerk lag auf der Gesamtbanksteu-

erung, der Auswertung von Prüfungsberichten des Genoverband e. V. sowie auf Kreditentscheidungen.

Der von uns gebildete Kreditausschuss tagte elf Mal und behandelte dort - mit Sorgfalt und Verantwortung

- die jeweiligen Kreditvorlagen. Die Ergebnisse dieser Sitzungen wurden dem Gesamtaufsichtsrat transpa-

rent mitgeteilt.

Der Jahresabschluss 2024 samt Lagebericht wurde vom Genoverband e. V. geprüft. Über das Ergebnis

dieser gesetzlichen Prüfung wurde der Aufsichtsrat umfassend informiert. Die Einzelheiten dazu werden -

wie üblich - in der Vertreterversammlung vorgestellt.

Nach sorgfältiger Prüfung und eingehender Beratung empfiehlt der Aufsichtsrat der Vertreterversammlung,

den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 festzustellen und der vorge-

schlagenen Verwendung des Jahresüberschusses zuzustimmen.

Ein Gremium lebt von den Menschen, die es mit Leben füllen.

Zum Ende ihrer Amtszeit scheiden zwei langjährige Mitglieder aus unserem Kreis aus: Herr Ulrich Wigand,

der aus Altersgründen nicht erneut kandidieren kann, und Herr Timo Wolf, dessen Wiederwahl möglich ist.

Wir danken beiden Kollegen für ihren Einsatz, ihre Verlässlichkeit und ihre Beiträge zum Wohl unserer

Bank.

Was bleibt, ist ein herzlicher Dank:

An den Vorstand, der die Bank mit klarer Linie und Augenmaß führt.

An alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die täglich mit Engagement und Kompetenz für unsere Mitglieder

da sind. Und an Sie - unsere Mitglieder - für das Vertrauen, das Sie unserer Bank und uns als Gremium

entgegenbringen. In einem Jahr, in dem wir unsere Wurzeln feiern und zugleich nach vorn blicken, ist es

ein gutes Gefühl, Teil dieser Geschichte zu sein.



GJan-Münchweier, im Mai 2025

Für den Aufsichtsrat

Dieter Schmitt

- Vorsitzender -


